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»Welche Lücke in unseren Weltgebäuden, in den Kokons, in denen 
wir leben, haben wir hartnäckig übersehen? Warum ist der Teufel 
auf uns arme Seelen so wild? Offenbar sind wir wertvoll.«

Den großen Menetekeln des 20. Jahrhunderts geht Alexander Kluge 
in seinen Erzählungen nach — »ein Glücksfall für unsere Literatur«
 (Frankfurter Rundschau).
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Alexander Kluge
Die Lücke, 
die der Teufel läßt
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